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EMS-Anbieter AEM Technologies Holding und Smartcard-Spezialist CardFactory fusionieren
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Der Elektronikfertiger AEM Technologies Holding AG mit Sitz in Sankt Gallen und der Kartenhersteller
CardFactory AG in Oldenburg haben am 30. Juni 2009 fusioniert. Die neue Gesellschaft firmiert unter dem
Namen AEM Technologies Holding AG. Mehrheitseigner der Holding ist der Privat Equity Fonds „Ventizz
Capital Fund III LLC“.

 Mit der Fusion von AEM Holding Technologies und
CardFactory entsteht ein Anbieter von voll integrierten,
elektronischen Sicherheitslösungen mit rund 500 Mitarbeitern
über 100 Mio. Euro Umsatz. Das Leistungsspektrum reicht
vom Design, der Leiterplattenfertigung und -bestückung, über
die Produktion von RFID-Smart Cards bis zu
Embedded-Computer-Systemen. 

Die neue Gesellschaft firmiert als AEM Technologies Holding
AG und sei ideal aufgestellt, um von den Megatrends wie
Miniaturisierung, Sicherheit, Embedded Computing und
Hochfrequenzelektronik zu profitieren. Die Fusion ermögliche
die Entwicklung und Vermarktung von ganz neuen Produkten.
„Wir sehen einen stark zunehmenden Bedarf an integrierten
Sicherheitsapplikationen in den Märkten der AEM
Technologies Holding AG“, sagt Willi Mannheims, Vorstand
und Partner der Ventizz Capital Partners Advisory AG. „Mit
dem fundierten Wissen der CardFactory AG kann die AEM
Technologies Holding AG ihren Kunden im Bereich der
Embedded Systeme Sicherheitslösungen aus einer Hand
anbieten“, ergänzt er.

Komplexe Steuerungselektronik und kartenbasierter Sicherheitstechnik vereinen

Uli Reutner, Mitgesellschafter der CardFactory AG und neuer CEO der AEM
Technologies Holding AG freut sich auf die enge Zusammenarbeit beider
Unternehmen: „CardFactory profitiert vom Know-how der AEM Technologies in
der Mikroelektronik. Wir können so sicherstellen, dass die CardFactory AG ihren
Kunden auch in Zukunft technologisch anspruchsvollste Karten liefern kann. Auf
der anderen Seite wird das Know-how der Cardfactory AEM Technologies in die
Lage versetzen, komplexe Steuerungselektronik mit kartenbasierter
Sicherheitstechnologie zu vereinen. Das kann in der Form bisher kein anderer
Anbieter“, betont Uli Reutner. 

Mit dem Zusammenschluss wird auch die geografische Abdeckung mit
Standorten in Deutschland, Österreich, der Schweiz sowie den Niederlanden
verbessert. An der Geschäftsbeziehung zwischen den Kunden und den
individuellen Firmen der Unternehmensgruppen wird sich durch die Integration
nichts ändern. 

Änderung in der Führungsspitze der AEM Technologies Holding AG

Die zum bisherigen Management der CardFactory AG zählenden Robert Wolny
und Jan Trommershausen werden als Chief Operating Officer bzw. Chief
Integration Officer in die Leitung der AEM Technologies Holding AG aufrücken.
Der bisherige Finanzvorstand der Gruppe, Ulrich Feisst, wird diese Position
auch künftig betreuen. Der bisherige CEO der Gruppe Harald Hanne scheidet
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auf eigenen Wunsch aus dem Führungsgremium aus. 

Zur AEM Technologies Holding AG mit Sitz in Sankt Gallen agehören die vier
Unternehmen Mikrap AG, GS Swiss PCB AG, ECR AG in der Schweiz sowie die
AEMtec GmbH in Berlin. Der Chipkartenhersteller CardFactory AG mit Sitz in
Oldenburg ist führend im Bereich zukunftsweisender Technologien wie RFID
oder Biometrie. Die im Jahr 2000 gegründete CardFactory AG fungiert als
Holding für ihre operativen Tochtergesellschaften Novacard
Informationssysteme GmbH, PPC Card Systems GmbH, Idvation GmbH (alle
Deutschland), PPC Card Systems B.V. (Niederlande) sowie Visioncard
Kunststoffkarten-Produktions GmbH mit Sitz in Kematen/Tirol (Österreich). 

Mehrheitseigner der AEM Technologies Holding ist der Privat Equity Fonds
„Ventizz Capital Fund III LLC“. Ventizz Capital Partners mit Standorten in St.
Gallen und Düsseldorf wurde im Jahr 2000 gegründet. Ventizz Capital Partners
berät exklusiv die Ventizz Private Equity Fonds, die überwiegend im
deutschsprachigen Raum Eigenkapital für High-Tech-Unternehmen zur
Verfügung stellen. 

Die Beiträge auf dieser Website sind urheberrechtlich geschützt. Bei Fragen zu
den Nutzungsrechten wenden Sie sich bitte an manuela.maurer@vogel.de oder
Tel.: 0931-418-2888.
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